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Henk Kuiper, Kapitän des Baggerschiffs 
Shoalway

„Wir arbeiten mit einer achtköpfigen 
Besatzung, das ist recht intensiv. Wenn ich 
mir die Sicherheit anschaue, erfüllen wir 
wirklich alle Anforderungen. Wir denken 
NINA. Es ist aber auch schon mal eine 
Herausforderung: Mit so wenig Leuten muss 
man ständig schippern, um sich im Auge 
behalten zu können. Man muss seine 

AKTIVE SHOC-
KARTENSTRATEGIE IN 
GROSSBRITANNIEN 

Aufmerksamkeit aufteilen können: Als 1. 
Schiffsführer muss man nicht nur auf den 
Verkehr achten, sondern auch auf Saugkopf 
und -rohr, und wo der 2. Steuermann nach 
dem Baggern an der Arbeit ist: läuft alles 
gut? Erfahrung ist demnach eine 
Voraussetzung, um mit einem solch kleinen 
Team sicher arbeiten zu können.
Meine Priorität ist eine zufriedene Besatzung. 
Ich versuche, hierzu meinen Beitrag zu 
leisten, indem ich immer für sie da bin. 
Andererseits lassen mich meine Leute niemals 
im Stich: Ich muss nur mit dem Finger 
schnippen, und schon stehen der Koch und 
der Maschinist bereit, um mir zu helfen. Wir 
sind ein zusammen geschweißtes Team und 
wissen allesamt, dass wir ohne den anderen 
nichts tun können. Und so kommt es auch, 
dass man sich wirkliche Sorgen um seinen 
Kollegen macht. Der WTK der Wache geht 
auch nachts alleine in den Maschinenraum 
und den Pumpenraum. Wenn er eine halbe 
Stunde nichts von sich hat hören lassen, 
sprechen wir ihn über Funk an. Reagiert er 
darauf nicht, geht der zweite Steuermann los 
und überprüft die Lage. Auch wenn das 
bedeutet, dass dann einmal kurz nicht 
gebaggert werden kann.“
 

Die SHOC-Karte ist ein wichtiges 
Instrument, um Gefahrensituationen zu 
bekämpfen. Diese Karte wurde entwickelt, 
um alle Parteien dazu anzuspornen, 
Verantwortung für bestimmte Handlungen 
zu übernehmen. Wie können wir die 
korrekte Nutzung der SHOC-Karten 
fördern?    

Stuart Huth, 
SHE-Q-
Beauftragter in 
Großbritannien: 
„Bei zahlreichen 
Projekten wurde 
das SHOC-
System als ein 
NINA-Ziel 
identifiziert. Es 
hält uns 
zusammen: ‘Wir 
arbeiten hier alle 
gemeinsam und 
wir können etwas verändern’. Damit es 
funktioniert, müssen die Menschen 
entsprechend geführt werden, um 
sicherzustellen, dass die ihnen bereitgestellten 
Informationen einen Vorteil für sie darstellen. 
Und es ist wichtig, dem Urheber von SHOC 
ein Feedback zu geben und ihm dafür zu 
danken. Nicht alle SHOCs lassen sich so 
einfach auf Projektebene lösen. Zu diesem 
Zweck wurde ein SHOC-Forum mit Senior-
Mitgliedern von Boskalis Westminster ins 
Leben gerufen, die die Richtlinien beeinflussen 
können. Wir schauen uns die Trends an und 
teilen die Lektionen, die wir in unseren NINA 
at Work-Berichten gelernt haben. Im Laufe der 
Jahre ist die Anzahl der SHOC-Karten 
gestiegen. Wir sehen mehr SHOCs in Bezug 
auf das Verhalten, in letzter Zeit recht oft das 
Verhalten von Mitarbeitern von 
Subunternehmern. Und die Anzahl positiver 
SHOCs ist gestiegen, auch bei unseren 
Kunden.“ Schön zu wissen: Für jede 
geschriebene SHOC-Karte spendet die 
britische Organisation£10,= (€12,50) an 
das RNLI (Royal National Lifeboat Institution). 
 
 

SCHIPPERN, UM SICH 
GEGENSEITIG IM AUGE ZU 
BEHALTEN

NEU: WORKBOX MOORING
Im Februar präsentierte das 
Vorstandsmitglied Theo Baartmans die 
Workbox Mooring: „Schon ein einziges 
falsches Manöver beim An- und Ablegen 
kann enorme Folgen haben. Es ist daher 
höchste Priorität, diese Risiken 
auszumerzen.“ 

Die Workbox Mooring kombiniert 
technische Informationen (Eigenschaften von 
Winden und Tauen, die Kraft, die zu deren 
Reißen notwendig ist) mit einer 
Bewusstwerdung (das Aufzeichnen der 
Risiken und Teilen von Erfahrungen) und der 
Kenntnis der Sicherheitsmaßnahmen (sichere 
Position wählen, kommunizieren, 
signalisieren).

Die Fleet-Abteilungen der Divisionen Dredging 
und Offshore werden die Workbox in der 
gesamten Flotte einführen. Zu diesem Zweck 
wurde ein spezielles Trainerteam 
zusammengestellt, unter anderem mit eigenen 
Kapitänen. Die Einführung in der dezentralen 
Flotte auf den Inlandsmärkten folgt über 
SHE-Q.
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2014 has been another successful year for SHOC’s. For the third year in a row, you have managed to 

increase the generation of SHOC’s from the previous year; 157 in 2014 !  

As well as immediately dealing with  hazardous situations, SHOC’s give us the opportunity to assess and 

implement improvement suggestions and share lessons learned. 

That’s a big WELL DONE to all who participated. We have started another new year with an opportunity to 

beat last year’s SHOC record. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BWL SHOC System Supports RNLI 
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SHOC Safety News for 2014 

From October 2013 Boskalis Westminster have 

donated £10 to the RNLI for every SHOC produced 

in the UK. Our aim is to further promote the use of 

the SHOC system through supporting a charity 

close to our maritime heritage. The RNLI provides 

a charitable service for the benefit of the wider 

community. 

In 2014 we raised  £1570 - an excellent result, 

let’s see if we can beat that figure in 2015  

 

TOP SHOC Award 
As you are aware every year the SHOC Forum present a TOP SHOC  award for  

producing an improvement suggestion.  

 
We are pleased to announce this year we have  joint winners; both SHOC’s were  

generated from the Clacton and Holland on Sea Coastal Defence Scheme. 

 
The first SHOC raised was by one of the project team, when he saw that the operation  

of loading and off loading steel skips could be made safer by placing pads under  

the lorries outriggers to improve stability.  

 
 
The second SHOC was produced by one of our subcontractors (Jones Brothers Ltd) 

Their suggestion eliminated the need for working at height when unloading the geotextile rolls. 

The solution was simple; we asked the supplier to deliver the rolls stacked on dunnage (timber spacers), now when 

the rolls arrive all that is needed is a forklift truck. 

 
Both SHOC’s embody the spirit of NINA and we would like to thank all involved.  

 
A joint presentation will take place in the near future  at the Clacton site and will be featured in Wessie World. 
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